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nackte	salzkristalle	brennen
atmen	ekstatisch	schnell	überhöht
werden	gemalt	wer	kann	die	künstler	erkennen
hastig	verharrend	flammendes	rennen
inferno	der	sinne	will	nicht	dass	es	geht

geh	nicht	geh	nie	ekstase	bleibe
flammen	bersten	salz	muss	trinken
oben	am	Quell	darin	ich	treibe
im	wahnsinn	rasend	bleibe	bleibe
glut	bald	doch	wissen	und	erschöpftes	winken

und	alles	war	schwarz
menschheit	windstill
nicht	nacht	nur	blut
das	gott	sein	will

und	alles	war	grün
welt	wie	du	bist
weht	wind	durch	dich
die	leben	ist

und	alles	war	blau
stürme	verzeihen
engelsheer	kämpft	doch	kann
ohne	wind	nicht	sein

jane feels gooD (kristallin)
05.16	min	120	bpm 03.45	min	181	bpm

seismograph: it inDicates fear

interludium	i interludium	ii



hände,	die	einst	deine	seele	molken,
brechen	deine	lieben	augen,
die,	nunmehr	gewitterwolken,
scharfe	todesahnung	saugen.

und	dein	blut,	dem	tränen	folgen,
netzt	mein	ich.	–	oh	sieges	pauken!

königin, die du meine sinne verführst,
birgst mich in deinem morbiden paradies.
gebeugt deinem willen – mit deiner stimme
entführst du mich in dein verlies.

hieß	lieben	nicht	schon	immer	töten?
sich	selbst	–	ein	schluck	–	wär‘	kein	gewinn.
teufelsharfen,	engelsföten,
führen	dich,	nunja,	wohin?

zu	gräsern,	göttern,	krähen,	kröten?
ganz	gleich,	goodbye,	und	neubeginn.

lügnerin, die du mir befehle erteilst
weist ins nichts: „finde mich dort!“
und weil du in mir und meiner seele verweilst
führst du mich fort.

dem	marsch	der	bunten,	bösen	huren
hab‘	ich	so	lüstern	zugeschaut:
die	hände	in	die	schöße	fuhren,
der	regen	tilgte	alle	spuren,
die	gesten	waren	mir	vertraut.

Komm‘, lass‘ uns leiden, lüstern leiden,
Lass‘ uns leiden, lüsterne Leiden.

sie	lockten	mich	mit	kalter	nackter	haut
in	ihr	dunkelstes	verlies:
mir	ward	die	fürstin	angetraut,
die	mir	ein	purpur-düstres	schloss	gebaut
und	mich	davor	marschieren	ließ.

04.19	min	125	bpm

BorDerline love

interludium	iii

generic: lüsterne leiDen
04.20	min	130	bpm

interludium	iv



verlacht	von	unsrer	arroganz
seid	ihr,	die	uns	nicht	gleichen.
vollführt	ihr	diesen	irrentanz	–
wollt	ihr	das	ideal	erreichen?

vergeblich!	denn	ihr	bleibt	lakaien
der	bittren	dummheit,	die	ihr	fresst.
erbrechend	lichten	sich	die	reihen,
doch	keiner,	der	das	mahl	verlässt.

die	eignen	leiber	mästend,	streichelnd,
versinkt	ihr	in	leibeigenschaft.
und	eure	köpfe	klatschen	heuchelnd,
darin	der	süße	stumpfsinn	klafft.

Zum	tanz	der	leeren	leiber
seid	ihr	so	vornehm	ausstaffiert.
die	orgie,	dumpf	und	heiter,
hat	euch	in	sklaverei	geführt.

die	türn	hinaus	sind	euch	verschlossen.
was	wohl	dahinter	steht	bereit?
doch	fett,	faul,	feig	und	unverdrossen
seid	ihr	der	wahrheit	nicht	gefeit.

und	irgendwo	im	engen	hirn
ein	funke	der	erkenntnis	glimmt.
so	schaut	ihr	auf	zu	unsren	türn,
doch	sie	sind	nicht	für	euch	bestimmt.

aDversus stultitiam philos Deploys

interludium	v

06.25	min	120	bpm



unsres	abends	boten	künden
unendlichkeit	der	nacht
sonnenfeuer	dunkler	sünden
glut	und	blut	der	tag	vollbracht

Creating souls to recognize the difference
Creating souls to recognize the difference beetween

wolkenmärsche	todeshauch
sternendämmernd	in	die	nacht
des	weltalls	wunderbarer	brauch
wir	lieben	uns	es	wird	vollbracht

Creating souls to recognize the difference
Creating souls to recognize the difference beetween
you and me

sonnenfeuer	todeshauch
sternendämmernd	ists	vollbracht
des	weltalls	ewiggleicher	brauch
ruft	unsre	seelen	hin	zur	nacht

03.18	min	134	bpm

monomex

interludium	vi

creating souls
04.02	min	86	bpm

interludium	viiinstrumental



nur	ein	gesetz	gebar	die	welt	–
banal,	doch	stark,	trotz	sturzgeburt;
bald	war	der	bastard	gott	–	gestählt
durch	gold	und	wein,	verroht,	verhurt:

„sei	gleich!	sei	so	banal	wie	ich!
und	atme	nur	das	kleine	wie!“	–
die	große,	blaue	sehnsucht	wich
dem	schöpfer	der	phantasmagorie.

die	mär	von	einzigartigkeit
als	sinngeschenk	der	ideale;
oh,	wär‘	ich	der,	der	sie	versteht,
doch	teure	Zeche,	die	ich	zahle.

im	kampf	der	welt	mit	weltenseelen
ließ	mich	die	sucht	nach	götterwein
den	bittren	seelenmord	befehlen	–
so	schenk‘	mir	ein,	bastard,	schenk‘	ein!

die	armee	der	holzpferdreiter
hat	sich	stolz	im	feld	postiert,
trommelwirbel	klingen	heiter
ob	der	schlacht,	die	gleich	geführt.

denn	feindlich	wartet	gegenüber
die	armee	der	holzpferdreiter;
schaukeln	lüstern	fast	vornüber	–
holzschwertrasselnd	woll‘n	sie	weiter.

siegeswillen	als	begleiter?
fürsten	fordern:	„mordet	sie!“
die	armeen	der	holzpferdreiter
wiegen	sich	in	blasphemie	–

und	stürmen	aufeinander	ein,
wer	wird	der	neue	wegbereiter?
es	wird	im	feld	vernichtet	sein
die	armee	der	holzpferdreiter.

und	es	wurde	sich	entschieden
graue	thesen	zu	vollbringen:
weder	wurde	mord	gemieden,
noch	der	bitterböse	frieden.
welt,	auf	dich	woll‘n	wir	ein	loblied	singen.

la conDition humaine
03.39	min	150	bpm

ausklang

03.45	min	135	bpm

götterwein

interludium	viii
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